
Alt zu sein ist manchmal schwer
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Es war ca. 17:00 Uhr, nachdem ich einige Leute zum 'Holiday Inn' gefahren habe und ich dachte, vielleicht kann ich jetzt 

Feierabend machen. Dann hörte ich den Funk" Gangloff Carrosserie" läuten. "Ok", sagte ich und fuhr los. Angekommen am 

Abholplatz kam eine alte Dame mit Rollator raus. 

Sie sagte: " Gewerbestraße 23 in Längasse, bitte". Unterwegs schien die alte Frau sehr kontaktfreudig und gepflegt zu sein. 

Am Ziel will die Frau die Fahrt bezahlen, sie nahm ihr Portemonnaie hervor und blickte kurz rein, aber ihr reichte das Geld 

nicht! Ich sagte ihr: "Machen Sie sich keine Sorgen, ich begleite Sie zu ihrer Wohnung hoch, vielleicht haben Sie Geld in der 

Wohnung, dann können wir abrechnen". Sie war einverstanden damit und nahm ihren Haustürschlüssel aus der Tasche und 

versuchte die Haustür aufzu- schließen, aber es ging nicht. Anschließend probierte ich es auch öfters, aber es klappte nicht! 

Dann fragte ich sie: "Wohnen Sie wirklich hier?. Sie meinte: "Ja, natürlich, ich wohne im ersten Stock! "Wie heissen sie?", 

fragte ich neugierig. Sie antwortete: "Ich heiße Frau Z." 

Ich schaute nach, aber ich sah kein Namensschild von ihr. Sie meinte, sie wohne hier seit vielen Jahren. Ich dachte nur 

gut,jetzt hab ich ein Problem, aber warum passiert gerade mir sowas und das noch kurz vor meinem Feierabend? In diesem 

Moment kommt eine Frau aus dieser Wohnung. Das war meine Rettung, dachte ich. Ich begrüßte Sie freundlich und fragte sie 

zunächst, ob Sie Frau Z. kenne. 

Sie sagte: Nein, ich habe sie nie gesehen! Aber eine andere Frau kannte meine Kundin und erzählte mir dann, dass Frau Z. 

seit vier Monaten in einem Altersheim wohnt. Nachdem ich wusste, wo sie wohnt, war ich sehr glücklich. Ich nahm noch 

telefonischen Kontakt mit Sandra auf und sie riet mir, eine Quittung zu schreiben um gleich an der Loge beim Einkassieren 

abzugeben. 

Ich habe mehr als eine Stunde mit der alten Dame verbracht, aber trotzdem tat sie mir sehr leid. Wer weiß, vielleicht werden 

wir auch im alten Alter so vergesslich. 

,,C’est la vie" 


